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Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Rechts der beschränkten 
persönlichen Dienstbarkeiten 

In der Stellungnahme der Bundesregierung (Anlage 2 
zum Gesetzentwurf) lautet die Nummer 3 in der vor-
geschlagenen Fassung des Artikels 1 richtig wie 
folgt: 

,3. Dem § 1092 wird folgender Absatz 3 angefügt: 

„(3) Steht einer juristischen Person oder einer 
rechtsfähigen Personengesellschaft eine be-
schränkte persönliche Dienstbarkeit zu, die dazu 
berechtigt, ein Grundstück für Anlagen zur Fo rt

-leitung von Elektrizität, Gas, Fernwärme, Wasser, 
Abwasser, Öl oder Rohstoffen einschließlich aller 
dazugehörigen Anlagen, die der Fortleitung un- 

mittelbar dienen, für Telekommunikationsanla-
gen, für Anlagen zum Transport von Produkten 
zwischen Betriebstätten eines oder mehrerer pri-
vater oder öffentlicher Unternehmen oder für 
Straßenbahn- oder Eisenbahnanlagen zu benut-
zen, so ist die Dienstbarkeit übertragbar. Die 
Übertragbarkeit umfaßt nicht das Recht, die 
Dienstbarkeit nach ihren Befugnissen zu teilen. 
Steht ein Anspruch auf Einräumung einer solchen 
beschränkten persönlichen Dienstbarkeit einer 
der in Satz 1 genannten Personen zu, so ist der 
Anspruch übertragbar. Die Vorschriften der 
§§ 1059b bis 1059d gelten entsprechend." ' 




